
Quo vadis WNBA?
Am 29. April wurde in Luxemburg die 16. Kon-
ferenz der WNBA fortgesetzt und endete er-
neut mit einem Eklat. Es waren wieder nur we-
nige Satzungsinhalte, die in stundenlanger Dis-
kussion behandelt und umformuliert wurden. 

n Gründe: Obwohl bei Teilabstimmungen immer
die Zweidrittelmehrheit erreicht wurde, scheiterte am
Ende die Gesamtabstimmung am Stimmverhalten der
Nationen, die der Sektion Schere zuzurechnen sind. Sie
votierten geschlossen gegen die Satzungsänderung.
Dass Deutschland einschließlich der Stimme von Estland
ebenfalls die Änderungen ablehnte, war zu erwarten.
Noch einige Tage vor der Konferenz signalisierte die
Sektion Schere, dass zu der vom Präsidium der WNBA
mit der Zustimmung der Präsidentin der Sektion Schere
vorgelegten Satzung keine wesentlichen Einwände zu erwarten sind. Die Wirklich-
keit sah dann in der Konferenz aber doch anders aus. 

n Warum? Dies weiß so genau wohl keiner. Nun wurde u. a. mit den Stimmen
von Argentinien und Brasilien, die sich anscheinend sehr um die Belange der WNBA
Sorgen machen, entschieden, wie das Verhältnis zwischen der WNBA und den Sek-
tionen der WNBA zu gestalten ist. Da mit der Ablehnung der Satzungsänderung für
die Nationen der Sektion Classic ein weiterer Verbleib bei der Konferenz nicht mehr
sinnvoll schien, wurde nach einer Auszeit von zehn Minuten von den Delegierten
der Sektion Classic einstimmig beschlossen, die Konferenz sofort zu verlassen. Da
die deutschen Delegierten auch Schere und Bohle zu vertreten hatten, nahmen sie
weiter an der Konferenz teil. Der NBC-Präsident wurde beauftragt, den in der Kon-
ferenz verbliebenen Delegierten folgendes mitzuteilen: Die NBC lässt bis zur näch-
sten Konferenz im Jahr 2007 die Mitarbeit in der WNBA ruhen. Das Präsidium, das
am 5. Mai 2006 bei Wien tagte, wurde beauftragt, mit der WTBA und der FIQ Ge-
spräche aufzunehmen, in denen geklärt werden soll, ob eine direkte Mitgliedschaft
eines Weltverbandes Classic in der FIQ möglich ist. Nach dem Statement des NBC-
Präsidenten zog Tschechien die Kandidatur von Vladimir Tlamka für das Amt des
Vizepräsidenten der WNBA zurück. Damit entfiel aus der Tagesordnung der Punkt
Wahlen – der Präsident der WNBA hatte deren 16. Konferenz nur noch zu beenden. 

n Fazit: Es hat sich wieder bestätigt, dass die Schere und Bohle die Entwicklung
des CLASSIC-Kegelsports wesentlich beeinflussen. Das immer wieder angesprochene
WIR-GEFÜHL bezieht sich nicht auf die Gemeinschaft der WNBA, sondern immer nur
auf Eigeninteressen der Sektionen. Es hätte sowohl der Sektion Schere als auch der
Sektion Bohle keinen Schaden zugefügt, wenn sie für die Satzungsänderung ge-
stimmt hätten. Nach der noch gültigen Satzung der WNBA führt der Präsident
Freddy Klahold die Geschäfte auch ohne
Vizepräsidenten. Meine Pflichten als Mit-
glied des Präsidiums erfülle ich weiter.

n Persönlich bin ich von diesem
Verlauf enttäuscht, da ich guten Gewis-
sens behaupten darf, mit der Präsidentin
von Schere eine stets gute Zusammen-
arbeit in allen Belangen erreicht zu ha-
ben. Ich war überzeugt, dass dies – auch
im Hinblick auf die nächsten World Ga-
mes 2009 in Kaohsiung (Taiwan) – noch
hätte vertieft werden können. Nun aber
scheint es, dass der Wille der Präsidentin
der Sektion Schere nicht der gleiche
Wille der zumeist betroffenen Länder ist.
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»Die Mitarbeit
in der WNBA
ruht bis 2007.«

Sachstand im Rechtsstreit Deutscher Keglerbund – Ninepin Bowling Classic:

Einstweilige Verfügung abgewiesen
WIEN. Der Deutsche Keglerbund e.V. (DKB) reichte am 24. März 2006 beim Landesgericht für
ZRS Wien Klage gegen die NBC ein. In der Klage wird die Feststellung beantragt, dass der Prä-
sidiumsbeschluss vom 9. September 2004 und das Urteil des Rechtsausschusses vom 7. Juli
2005, womit die Suspendierung des DKB ausgesprochen wurde, rechtsunwirksam sind. Gleich-
zeitig wurde ein Antrag auf Erlassung einer Einstweiligen Verfügung gestellt. Mit diesem Antrag
soll die Aufhebung der Suspendierung von internationalen Wettbewerben bewirkt werden. Am
26. April 2006 hat das Landesgericht für ZRS Wien den Antrag des DKB auf Erlassung der Einst-
weiligen Verfügung abgewiesen und dem Kläger die Kosten für das Verfahren auferlegt.

Drei WM’s in
einem Jahr
WIEN. Die Mitgliedsnationen der
Sektion Ninepin Bowling Classic in
der WNBA sind in diesem Jahr erst-
mals zur Teilnahme an drei Welt-
meisterschaften gerufen. In weni-
gen Tagen wird vom 21. bis 27. Mai
in Bozen (Italien) die XIII. WM der
Altersklasse U 23 ausgetragen, eine
Woche später messen vom 4. bis
10. Juni in Sarajevo (Bosnien und
Herzegowina) die Jugend-Nach-
wuchskegler der Altersklasse U 18
ihre Kräfte. Und schließlich erwartet
vom 22. bis 28. Oktober die maze-
donische Stadt Skopje nach der
Umstrukturierung der NBC-Wettbe-
werbe die TeilnehmerInnen an der
I. Einzel-WM der Disziplin Classic.
Mit drei Ausgaben der tagesaktuell
jeweils sieben Mal erscheinenden
WM-Post, eben aus Bozen, Sara-
jevo und Skopje, sollen Freunde
des Kegelsports erneut über das
Geschehen auf den WM-Bahnen
umfassend informiert werden. Wer
das tägliche  PDF-Dokument gegen
Mitternacht direkt in seine Mailbox
gesendet haben möchte, nutze
bitte die Anmeldung auf der NBC-
Website unter www.fiqwnba-
nbc.de oder lade sich die dort ge-
speicherten Seiten selbst in das
eigene System.  n Allen Auswahl-
spielerInnen der teilnehmenden
Mitgliedsländer wünscht das NBC-
Präsidium Glück und Erfolg sowie
erlebnisreiche WM-Tage 2006!



21.05. XIII. WM U 23 | 2006 in Bozen (ITA)
27.05. l HSR: Petr Holy (CZE)  |  Anton Möderl (AUT), Stefan Pobit-

zer (ITA) als Stellv. Hauptschiedsrichter  |
Marian Klimko (SVK), Frank Wagner (GER), Horst Stadler
(AUT), Mitja Hudovernik (SLO) als Schiedsrichter

04.06. VI. WM U 18 | 2006 in Sarajevo (BIH)
10.06. l HSR: Erwin Zimmermann (GER)  |  Nenad Persi (CRO),  

Redmond Toth (HUN) als Stellv. Hauptschiedsrichter |
Dragi Hrvic (BIH), Marek Kielbasinski (POL), 
Gerhard Speigner (AUT), Marian Constantin (ROM) 
als Schiedsrichter

08.07. Länderspiel Damen und Herren in Ritzing (AUT):
AUT – HUN  l OSR: Peter Kukovec (SLO)

03.10. Herren in Osijek (CRO): Mannschaftsweltpokal 2006
07.10. Damen in Darkovo / Osijek (CRO): MWP 2006

Damen in Cincis / Hunedoara (ROM): MEP 2006
Herren in Hunedoara (ROM): Mannschaftseuropapokal 2006
l HSR: In allen Wettbewerben noch nicht besetzt

04.10. Herren in Zalaegerszeg (HUN): NBC-Pokal 2006
07.10. Damen in Andrashida / Zalaegerszeg (HUN): NBC-Pokal 2006

l HSR: In allen Wettbewerben noch nicht besetzt

21.10. Länderspiel U 23 weibl. / männl. in (ROM):
ROM – HUN  l OSR: Noch nicht besetzt

22.10. I. Einzel-WM Damen und Herren | 2006 in Skopje (MKD)
28.10. l HSR: Ronald Nigl (AUT)

11.11. Länderspiel U 23 weibl. / männl. in (ROM):
ROM – CRO  l OSR: Noch nicht besetzt

25.11. Champions Leaugue | 1. Runde Damen und Herren:
In 16 Orten  l OSR: Noch nicht besetzt

termin
tour

PEGNITZ. Rumäniens Tilda Duka (Targu Mures) führt die
aktuelle Weltrangliste der Damen als neue Nr. 1 an. Trotz
stark nach vorn drängender Ungarn – Torsten Reiser (GER)
konnte diese Position noch einmal behaupten.

Weltrangliste Classic-Kegeln Damen
1. Tilda Duka ROM CS El. Romg. Targu Mures 66,50 WP
2. Ioana Vaidahazan ROM CS El. Romg. Targu Mures 65,75 WP
3. Corinna Kastner GER DSKC Eppelheim 65,50 WP
4. Daniela Muntean ROM CS El. Romg. Targu Mures 65,50 WP
5. Emese Martina ROM CS El. Romg. Targu Mures 58,75 WP
6. Natalija Graber CRO KK Zagreb 58,33 WP
7. L.-V. Colonisteanu ROM CS Rapid Bucuresti 56,25 WP
8. Simone Bader GER BKSV Stuttgart-Nord 54,33 WP
9. Nicole Müller GER SKC Kleeblatt Berlin 51,67 WP

10. Erika Siklodi AUT BBSV Wien 51,00 WP
11. Zeljka Orehovec CRO SKK Podravka Koprivnica 50,38 WP
12. Zsuzsanna Biro HUN Ferencvarosi TC Budapest 50,00 WP

Weltrangliste Classic-Kegeln Herren
1. Torsten Reiser GER SKV Rot-Weiß Zerbst 68,50 WP
2. Gabor Kovacs HUN FERROEP Szeged TE 62,33 WP
3. Sandor Farkas HUN Zalaegerszeg TK 60,25 WP
4. Norbert Kiss HUN FERROEP Szeged TE 58,67 WP
5. Radoslav Foltin SVK ZP Sport a.s. Podbrezova 58,38 WP
6. Claudiu Boanta ROM Zalaegerszeg TK 57,60 WP
7. Jozef Pesta SVK ZP Sport a.s. Podbrezova 57,25 WP
8. Laszlo Fekete SCG FERROEP Szeged TE 56,00 WP
9. Levente Kakuk HUN FERROEP Szeged TE 55,70 WP

10. Laszlo Feher HUN Zalaegerszeg TK 53,67 WP
11. Szilard Jarfas HUN Zalaegerszeg TK 52,00 WP
12. Attila Nemes HUN Zalaegerszeg TK 52,00 WP
Die nächsten Weltranglistenpunkte werden vom 3. bis 7.
Oktober aus Anlass der internationalen Pokalwettbewerbe
sowie in Durchführung der I. Einzel-WM in Skopje (MKD)
vergeben. Weitere Regionalturniere sind möglich.

Weltrangliste im Classic-Kegeln Damen und Herren:

Neue Nr. 1: Tilda Duka
Champions League 2006 – FINALE
am 2. April in Hunedoara (ROM)

2006

Meldungen an das Sekretariat
PEGNITZ (timetext). Das Generalsekretariat der NBC erbittet
alsbaldige Meldung aller bis 31 Dezember 2007 stattfinden-
den internationalen Veranstaltungen durch die Mitgliedsver-
bände für den Sportkalender (Länderspiele, Turniere, etc.); des
weiteren die Meldung aller Klubwechsel von Spielern, die bis-
her oder künftig nicht bei einem Klub ihres nationalen Verban-
des spielen – mit Vorlage der Freigabe des abgebenden Ver-
bandes. Wird dessen Freigabe nicht vorgelegt, darf der neue
Verband keine Spielberechtigung für den betroffenen Spieler
ausstellen. Gleichfalls bittet die NBC um Bewerbungen für
oder Anfragen über internationale Veranstaltungen (für das
Jahr 2008 und später), deren Ausrichtung / Organisation noch
nicht vergeben sind – Verzeichnis unter www.fiqwnba-nbc.de!

»Großer Preis von Österreich« in Kramsach (Tirol):

Bundeskanzler widmete Vorwort
KRAMSACH (timetext). Der »Große Preis von Österreich« hat
über die Alpenrepublik hinaus schon mit seiner zweiten Aus-
tragung stärkste Beachtung gefunden. Schließlich passiert es
auch in anderen Sportarten nur selten, dass Staatsoberhäupter
dem Programmheft einer Veranstaltung Vorworte widmen.
Dafür dem Bundeskanzler der Republik Österreich, Herrn Dr.
Wolfgang Schüssel, herzlichen Dank. Dr. Schüssel wünschte
dem Turnier »Alle neune«, also das beste Gelingen, und »wert-
volle menschliche Begegnungen – dem eigentlichen Sinn des
Sports«. | Foto unten: Viele der Top-Spieler der Weltrangliste
gingen in Kramsach an den Start  –  Zur STATISTIK auf Seite 4!



Die NBC trauert um das Rechtsausschussmitglied

Erich Dobias aus Wien.

* 08.11. 1927       † 27.04. 2006

Sportkamerad Dobias erlag nach lang erduldeter Krankheit
seinem Leiden. Er war im Rechtsausschuss viele Jahre tä-
tig; in ihn brachte er mit ruhiger Art seine große Erfahrung
ein. Stets bedacht und bemüht Vorkommnisse von allen
Seiten zu betrachten, entbehrten die Beiträge des Verstor-
benen jeder Art von Polemik. Ihm wurde große Wertschät-
zung entgegengebracht. Seiner Frau Hermine und den Fa-
milienangehörigen gilt unsere Anteilnahme.

Für das Präsidium: S.  Schweikardt ,  Präsident

Unser Sportverband trauert um seinen verdienstvollen eh-
renamtlichen Mitarbeiter

Hermann Winkler aus Dresden.

* 16.04. 1935       † 27.04. 2006

Das Metier des Verstorbenen war über viele Jahrzehnte
die komplizierte Aufgabe, Öffentlichkeitsarbeit vielfältig zu
gestalten. Als versierter Hallensprecher, Rundfunkbericht-
erstatter und Freier Journalist drückte Hermann Winkler
zahlreichen Weltmeisterschaften und vielen anderen inter-
nationalen Wettbewerben seine unvergessene Handschrift
auf. Ein großartiger Freund des Kegelsports hat uns verlas-
sen. Wir trauern mit seiner Frau und seinen Angehörigen.

Für das Präsidium: S.  Schweikardt ,  Präsident

Einzel-Weltpokal U 23 im Kegelcasino Hallein (AUT):

»Mirotekser« Finale an Fidel
HALLEIN (timetext). Slowenien und die Tschechische Republik
waren die Gewinner der vom 10. bis 12. Februar 2006 in Hal-
lein bei Salzburg ausgetragenen Wettbewerbe um die Einzel-
Weltpokale der Altersklasse U 23 (Juniorinnen / Junioren). In
einem rein slowenischen Finale der Juniorinnen besiegte Bar-
bara Fidel (KK Miroteks Celje) ihre Clubkameradin Nada Savic
mit 4:0 Satzpunkten / 614:550 Kegel. Ihren zweiten Sieg
feierte Fidel in der Nationenwertung, den sie mit Klemen
Mahkovic (KK Rudar Trbovlje) vor Jelena Andjelkovic / Congor
Baranj (SCG) und Lucie Vaverkova / Jan Kotyza (CZE) ab-
schloss. Entscheidung Nr. 3 fiel zugunsten von eben Jan Koty-
zas, der die Hoffnungen von Österreichs großem Talent Lukas
Huber mit 3:1 SaP / 601:564 Kegel zunichte machte.
n STATISTIK. JUNIORINNEN: 1. Barbara Fidel (SLO) mit Finalsieg ge-
gen Nada Savic (SLO) 4:0 SaP / 614:550 Kegel – Im Halbfinale: Nada Sa-
vic (SLO) mit Sieg gegen Lucie Vaverkova (CZE) 2,5:1,5 / 575:573 und
Barbara Fidel mit Sieg gegen Anita Mehesz (HUN) 3:1 / 576:548. JUNIO-
REN: 1. Jan Kotyza (CZE) mit Finalsieg gegen Lukas Huber (AUT) 3:1 /
601:564 – Im Halbfinale: Jan Kotyza (CZE) mit Sieg gegen Congor Baranj
(SCG) 4:0 / 608:537 und Lukas Huber (AUT) mit Sieg gegen Florian Tha-
ler (ITA) 3:1 / 563:535. NATIONENWERTUNG: 1. Barbara Fidel / Klemen
Mahkovic (SLO) 1246 (638 + 608), 2. Jelena Andjelkovic / Congor Baranj
(SCG) 1210 (594 + 616), 3. Lucie Vaverkova / Jan Kotyza 1181 (573 + 608)

»SWEDEN OPEN« und »Polar-Kegel-Cup«:

Französischer Doppelerfolg
FINSPANG (timetext). Großer Resonanz erfreuten sich am 18. /
19. Februar die Internationalen Turniere »Sweden Open« und
»Polar-Kegel-Cup« in Finspang. 44 Herren und 16 Damen hat-
ten sich auf den Weg gen Norden gemacht und verhalfen da-
mit auch diesen Wettbewerben zu internationaler Bedeutung.
Vasia Donos (Racing Club Strasbourg) und Waltraud Huntzin-
ger (ESV Pirmasens) holten für Frankreich einen Doppelerfolg;
im Polar-Kegel-Cup der Dreier-Teams siegte Rumänien (mit Mi-
halcioiu, Bese und Colonisteanu) vor Polen und Frankreich.

Weltranglistenturniere in Szeged und Banja Luka:

BIH-Heimspieler war siegreich
SZEGED / BANJA LUKA (timetext). Die Wettbewerbsausein-
andersetzungen innerhalb von NBC-Weltranglistenturnieren
werden immer beliebter. So durften sich am 14. Januar in Sze-
ged (HUN) und am 22. April in Banja Luka (Bosnien und
Herzegowina / BIH) die Veranstalter über den mit jeweils 31
Spielern fast optimalen Auslastungswert freuen. Dass nicht al-
len Platzierten Weltranglistenpunkte gut geschrieben werden,
liegt nach wie vor am Fehlen so mancher Weltranglistenkar-
ten. Während für die von der NBC ausgeschriebenen Wettbe-
werbe Weltranglistenpunkte auch ohne den Besitz einer ent-
sprechenden Karte zu erreichen sind, muss eine solche vor-
handen sein, wenn bei diversen Turnieren der Punktestand in
der aktuellen Rangliste aufgebessert werden soll. Das gelang
in Szeged außer dem Sieger Attila Nemes (HUN) immerhin sie-
ben Akteuren; in Banja Luka traf diese Wertung für nur vier
Spieler zu, unter ihnen Turniersieger Djorde Pastar vom gast-
gebenden KK Borac Banja Luka (BIH).
STATISTIK. In Szeged: 1. Attila Nemes (HUN) 651 Kegel (0 WRP), 2. Ra-
doslav Foltin (SVK) 636 (85), 3. Laszla Fekete (SCG) 626 (75), 4. Jozef
Pesta (SVK) 625 (65), 5. Ondrej Kyselica (SVK) 617 (60) . . . In Banja
Luka: 1. Djordje Pastar (BIH) 637 (80), 2. Todor Manev (MKD) 623 (0), 3.
Davor Kalat (BIH) 598 (0), 4. Uros Stoklas (SLO) 595 (55) . . .

CHL-Finale in Hunedoara:

Nur Targu Murus
stoppte Wien
HUNEDOARA. Erst im Fi-
nale der Champions Lea-
gue wurde der BBSV Wien
(AUT / Bild rechts) von
CHL-Gewinner Targu Mu-
rus (ROM) gestoppt. Nach
Siegen gegen KK Adria
Ankaran (SLO) in der er-
sten und KK Brest Cerk-
nica (SLO) in der zweiten
Runde, nahm Wien auch
die Hürde KK Tatran Prefa
Sucany (SVK) – der Ga-
rant für die CHL-Vizemei-
sterschaft. Mehr CHL S. 4! 

Ehrenurkunde für den Präsiden-
ten des Tschechoslowakischen

Keglerverbandes in den 60er Jah-
ren, Herrn Antonin Cihlar (li.). In
Prag feierte er unlängst seinen
85. Geburtstag. Als Opfer des

»Prager Frühlings« war der Jubilar
einst gezwungen, auch sein Eh-

renamt als Präsident des NBC-
Vorläufers (1961 –1975) aufzuge-

ben.  n Persönliche Glückwün-
sche gleichfalls für den WNBA-
Veteranen Günter Stielicke: Zu
dessen 94. Geburtstag waren

NBC-Präsident Schweikardt und
Generalsekretär Gruber eigens

nach Plochingen gereist.



Impressum

Herausgeber: Ninepin Bowling Classic in der
World Ninepin Bowling Association | Sitz NBC-
Sekretariat: (Geschäftsstelle) · Sandrangen 18,
91257 Pegnitz | Redaktion: Rolf Thieme (time-
text), Lauter Nr. 15, 98528 Suhl · Telefon
(0 36 81) 76 28 05 · eMail: suhltime@aol.com  |
Herstellung inkl. Satz + Layout: viademica.-
verlag berlin, Tieckstraße 8, 10115 Berlin · Tel.
+ 49 (0) 30 . 23 45 70 68 / Fax 27 90 89 72 ·
eMail an info@viademica.de | V.i.S.d.P.: Gerhard
Gruber, NBC-Generalsekretär, Telefon + 49 (0)
9241.99 26 98 & Fax + 49 (0) 92 41. 72 06 78 ·
eMail an generalsekretaer.gruber@fiqwnba-
nbc.de | Website: www.fiqwnba-nbc.de

timetext by www.viademica.de

N I N E P I N
Offizielles

Mitteilungsblatt
Dezember 2005

Statistik  | CHAMPIONS LEAGUE | FINALE
HERREN. In Hunedoara (ROM) am 2. April 2006 TaP MaP SaP ***

ZP Sport a.s. Podbrezova (SVK) – FERROEP Szeged TE (HUN) 0:2  2,5:5,5 9,5:14,5
. CHL-Vizemeister 2006! . CHL-Gewinner 2006!

0:2
9,5 2,5:5,5 14,5

STRELEC Brigita 3422 0:2 3532
TOMKA Milan 561 0,0 0:1 4,0 639 FEKETE Laszlo
FOLTIN Radoslav 589 2,0 0:1 2,0 593 KISS Norbert
PESTA Jozef 559 2,5 1:0 1,5 557 KOVACS Gabor
KYSELICA Ondrej 599 2,0 1:0 2,0 579 KAKUK Levente
CALIC Jovan 571 2,0 0,5:0,5 2,0 571 ZAPLETAN Zsombor
JOVETIC Milan 543 1,0 0:1 3,0 593 KARSAI Laszlo

Statistik | CHAMPIONS LEAGUE | Um Platz 3
DAMEN. In Hunedoara (ROM) am 2 April 2006 TaP MaP SaP ***

KK Tatran Prefa Sucany (SVK) – SKK Podr. Koprivnica (CRO)  2:0 5:3 11,5:12,5
. CHL 2006  =  3. Platz! 2:0 . CHL 2006  =  4. Platz!

11,5 5:3 12,5
3027 2:0 3020

KOYSOVA Miroslava 523 2,0 1:0 2,0 513 OREHOVEC Zeljka
KALANYOVA Lucia 476 1,0 0:1 3,0 519 PICER Ljiljana
DURISOVA Zdenka 500 1,5 0:1 2,5 521 VUCIC Verica
SINALOVA Danka 431 0,0 0:1 4,0 502 ZVER Marija
KOYSOVA Elena 557 4,0 1:0 0,0 454 IVANCIC Marina
KONENTOVA Veronika 540 3,0 1:0 1,0 511 LUKAC Djurdjica

HERREN. In Hunedoara (ROM) am 2. April 2006 TaP MaP SaP ***

Zalaegerszeg TK (HUN) – KS Polonia 1912 Leszno (POL)       2:0 8:0 18,5:5,5
. CHL 2006  =  3. Platz! 2:0 . CHL 2006  =  4. Platz!

18,5 8:0 5,5
3485 2:0 3171

FEHER Laszlo 614 4,0 1:0 0,0 508 GLAFIAK Robert
KISS Tamas 569 2,5 1:0 1,5 537 MAJER Marek
JARFAS Szilard 581 3,0 1:0 1,0 550 FELENBERG Zygmunt
FARKAS Sandor 606 3,0 1:0 0,0 241 * MAJCHRZAK Jakub
BOANTA Claudiu 553 3,0 1:0 1,0 507 RYNSKI Tomasz
NEMES Atilla 562 3,0 1:0 1,0 538 PIOSIK Nikolaj
FARKAS Marton 000 0,0 0:0 1,0 290 * CHUDY Macej

*** Tabellenpunkte | Mannschaftspunkte | Satzpunkte – * Auswechslung
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FINALE & Halbfinalspiele um
die Champions-League-Titel
des Jahrganges 2006 in Hu-
nedoara (Rumänien)! 
13 Damen- und 16 Herren-
mannschaften hatten sich
seit Oktober 2005 über 
Achtel- und Viertelfinale 

für diesen kegelsportlichen
Höhepunkt qualifiziert. Für

Gastgeber Rumänien von be-
sonderer Brisanz: der »Heimsieg«

der Damen von CS Elektromures Rom-
gaz Targu Mures gegen die Überraschungsmannschaft
BBSV Wien. Im Wettbewerb der Herren behielt Ferroep
Szeged TE (Ungarn / im Bild jubelnd) gegen ZP Sport a.s.
Podbrezova aus der Slowakei die Oberhand.

NBSP GmbH
Ninepin Bowling Sport Promotion

Sandrangen 18 · D - 91257 Pegnitz
Tel. + 49 (0) 9241 . 72 02 78 + Fax 20 21

eMail: info@nbspromotion.com

PUMA-Socken Sonderangebot im 3er-Pack (White, Black , Grey) nur 5,00 a
Armbanduhr mit Wappen »WNBA / NBC« oder »WNBA / ISR« nur 29,95 a
Tischuhr im Glassockel mit Wappen »FIQ | WNBA | NBC« nur 44,50 a
Sporttasche »Champions League Ninepin Classic« nur 18,00 a

Vom Bild abweichend in Schwarzweiß

T-Shirt »Champions League Ninepin Classic« nur 10,00 a
In den Größen XXL, XL, L, M und S

Aufkleber »Champions League Ninepin Classic« nur 1,00 a
Reinigungstuch für Kegelkugeln & Kegelkugel-Reiniger zus. nur 9,90 a

Vor Startbeginn verwendet, bleibt Griffigkeit über das gesamte Spiel erhalten.

Alle Schuhe von

Preise zzgl. anfallender
Versandkosten.
Ab 150 a Bestellwert
versandkostenfrei! auf Anfrage!

Statistik  | CHAMPIONS LEAGUE | FINALE
DAMEN. In Hunedoara (ROM) am 2. April 2006 TaP MaP SaP ***

Elektrom. Romgaz Targu Mures (ROM) –   BBSV Wien (AUT) 2:0 7:1 17,5:6,5
. CHL-Gewinner 2006! 2:0 . CHL-Vizemeister 2006!

17,5 7:1 6,5
STRELEC Brigita 3297 2:0 3129
MARTINA Emene 540 4,0 1:0 0,0 466 TEMISTOKLE Beate
MUNTEAN Daniela 601 4,0 1:0 0,0 535 BLÜMEL Brigitte
DUKA Tilda 557 2,0 1:0 2,0 532 BARACSI Agnes
MEDESAN E.-Luminita 516 3,0 1:0 1,0 529 HRUSKA Karin
BACIU Doina-Victorita 527 1,5 0:1 2,5 544 SIKLODI Erika
VAIDAHAZAN Ioana 556 3,0 1:0 1,0 523 ARTNER Doris

*** Tabellenpunkte | Mannschaftspunkte | Satzpunkte

STATISTIK. »Großer Preis von Österreich«. In Kramsach (Tirol) am 15. April
2006 mit 32 Akteuren auf den Sportbahnen des Nationalspielers Roland Gstrein
auch als Weltranglistenturnier. SPRINTWETTBEWERB: 1. Oliver Scholler (SKV
Rot-Weiß Zerbst / GER – WRP 100), 2. Branislav Bogdanovic (KK Konikom Osi-
jek / CRO – WRP 00), 3. Ivan Cech (SKV Rot-Weiß Zerbst / SVK – WRP 75), 4.
Cosmin Craciun (Racing Club Strasbourg / ROM  – WRP 00), 5. Marcus Schäfer
(SKC Koblach / AUT – WRP 00), 6. Torsten Reiser (SKV Rot-Weiß Zerbst –
WRP 56, 7. Peter Strohmayer (KSV Wiener Linien 3 P / AUT – WRP 00), 8. Mar-
kus Quirin (SKC Victoria 1947 Bamberg / AUT – WRP 00). Es nahmen u. a. teil:
Lukas Huber (AUT), Fredric Koell (FRA), Primoz Pintaric (CRO), Jovan Calic
(SCG), Damir Fuckar (MKD), Thomas Weißkopf (AUT), Matko Bulka (CRO / TV)


